
 

Schule schwänzen für Senioren 

10 Jahre „ Sozialer Tag“  der Hauptschule Karlstadt 

  
 

    

Partner 

�  Konrad-von-Querfurt-Hauptschule (Ansprechpartner: Konrektor Josef Grodel) 

�  Otto und Anna Herold Altenheimstiftung (Ansprechpartner: Rudi Gosdschan) 

 

 

Projekt 

�  Seit zehn Jahren steht der „Soziale Tag“ der Hauptschule im unterfränkischen 
Karlstadt unter dem Motto: „Schule schwänzen für Senioren“. Was so 
verlockend klingt, bedeutet für die Schülerinnen und Schüler aus den 5. und 
6. Klassen harte Arbeit. Sie packen in Firmen und bei Privatleuten mit an – 
beim Entrümpeln, Autowaschen oder Kehren, bei der Gartenarbeit oder im 
Lager. Ihre Honorare spenden sie der Heroldstiftung Karlstadt. In den 
vergangenen zehn Jahren flossen so stolze 15.000 Euro in die Seniorenarbeit. 

�  Die Jugendlichen aus den 8. Klassen widmen sich an drei Projekttagen den 
Senioren direkt. Sie besuchen Bewohner der Heroldstiftung Karlstadt, lesen 
ihnen vor, gehen mit ihnen spazieren oder organisieren gemeinsame Spiele. 

�  Eine Freude für die alten Damen und Herren – und eine wichtige Erfahrung für 
die Jugendlichen. Viele von ihnen lernen durch das Projekt erstmals betagte 
Menschen näher kennen. So werden buchstäblich Berührungsängste 
abgebaut. Und mancher Schüler lernt ganz neue Stärken an sich kennen und 
entwickelt seine Kompetenzen. 

 



 

Projekttage „ Schule schwänzen für Senioren“  2010 

Firmen und Privatleute, die gerne fleißige „Schulschwänzer“ engagieren 
möchten, können sich bis Mai 2010 bei der Otto und Anna Herold 
Altenheimstiftung, Telefon: (093 53) 983 100, oder bei der Konrad-von-
Querfurt-Hauptschule, Telefon: (093 53) 85 44, melden.  


